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Friedvolle, gesegnete Weihnachten 
und ein glückliches Neues Jahr 2013

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in Kürze steht das Weihnachtsfest vor der Tür. Überall begegnen uns geschmückte und beleuchtete Tan-
nenbäume, festliche Musik, der Duft von Weihnachtsgebäck und der Lichterglanz unzähliger Kerzen an
Fenstern und Gebäuden. Trotz aller beruflichen und privaten Belastungen des Alltags vermittelt uns die-
ser Abschnitt im Jahreslauf immer eine ganz besondere Stimmung. Weihnachten, ein Fest mit so vie-
len Traditionen, hat für die Menschen immer noch große Bedeutung. Wir genießen in diesen Tagen die
Ruhe und Entspannung, die wir uns alle verdient haben. Wir können uns Gedanken machen. Wohin führt
unser Weg? Was ist uns wirklich wichtig im Leben?

Viele Menschen schätzen Weihnachten als Fest, das Licht in die Welt bringt. Das Licht von Bethlehem
ist seit zwei Jahrtausenden nicht mehr erloschen. In allen Jahrhunderten hat es die Menschen berührt,
hat sie umstrahlt. Dieses Licht lässt uns leben, zeigt uns den Weg, schenkt uns Wärme und Frieden. Die-
sen Frieden können wir weitergeben, das uns geschenkte Licht weiter tragen in unsere persönlichen
Beziehungen und auf diese Weise unseren Beitrag für den Frieden auf Erden leisten.

Ich glaube, wir können dankbar auf ein gutes und ereignisreiches Jahr 2012 zurückschauen und haben
allen Grund auch das Jahr 2013 optimistisch zu beginnen. Die erzielten Erfolge beruhen auf Ihren Stär-
ken, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, die Sie hier wohnen und arbeiten, auf Ihrer Initiative und Krea-
tivität, auf Ihrer Tatkraft und Ihrem Engagement. 

Ein besonders herzliches Dankeschön gilt es allen zu sagen, die sich auch in diesem Jahr wieder in bür-
gerschaftlichem und sozialem Engagement, sowie im Ehrenamt für unseren Ort und seine Menschen
eingebracht haben. Das Wir, und damit die Sorge um den Mitmenschen überwiegt vor dem Ich, der rei-
ne Egoismus darf in unserer Gemeinde nicht spürbar sein. Dies müssen wir uns auch für 2013 erhal-
ten.

Ich wünsche Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch im Namen des Gemeinderates und meiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

frohe und gesegnete Weihnachtsfeiertage. 
Für das neue Jahr wünsche ich Ihnen alles Gute, Gesundheit, Glück und Erfolg.

Ihr

Wolfgang Jautz
Bürgermeister



Urlaub des Bürgermeisters
Herr Jautz ist vom 02.01.2013 bis einschließlich 06.01.2013 im
Urlaub. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Herrn
Gemeinderat Richard Matzenmiller als Stellvertreter, Vertreter
im Amt ist unsere Hauptamtsleiterin, Frau Anja Kästle (Tel.
07351/5093-13).

Öffnungszeiten des Bürgermeisteramtes 
über die Feiertage
Die Gemeindeverwaltung Warthausen ist

an Heiligabend, 24.12.2012, 
und an Silvester, 31.12.2012, geschlossen.

Ansonsten gelten die üblichen Öffnungszeiten.
Bitte beachten Sie, dass einige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
über die Feiertage Urlaub haben werden.

Die neue Bürgerinformationsbroschüre 
der Gemeinde ist da

Die Gemeinde Warthausen hat zusammen mit dem mediaprint
infoverlag eine neue Bürgerinformationsbroschüre herausge-
bracht. Hier erfahren die Bürgerinnen und Bürger alles Wissens-
werte rund um die Gemeinde. „Die Gemeinde kann wegen ihrer
Lage, ihrer Größe und ihrer Eigenständigkeit große Vorzüge für
das tägliche Leben, das Arbeiten und die Freizeitgestaltung ihrer
Einwohner bieten. Das beheizte Freibad ist ideal für Kinder,
Familien und Senioren um sich wohnortnah zu erholen. Rund

um das Gemeindegebiet laden in unterschiedlicher Länge Spa-
zier- und Wanderwege zur Erholung ein“, schreibt Bürgermeister
Wolfgang Jautz im Vorwort der Broschüre. 
Informationen zu Warthausen, Daten und Fakten der Gemeinde
sowie eine Übersicht der Behörden und Verwaltungen mit Öff-
nungszeiten und Ansprechpartnern machen die Publikation zu
einem gelungenen Wegweiser durch die Gemeinde. Umfassen-
de Informationen helfen sich einfach in Warthausen zurechtzu-
finden und sich schnell heimisch zu fühlen.
Ein Exemplar der Bürgerinformationsbroschüre erhalten Sie mit
diesem Mitteilungsblatt.

Über mediaprint infoverlag - „total-lokal“
mediaprint infoverlag ist ein marktführender, bundesweit publi-
zierender Regionalverlag mit derzeit acht lokalen Regionalein-
heiten in Deutschland. Seit 40 Jahren verlegt das Unternehmen
erfolgreich Bücher, Magazine, Broschüren und kartografische
Produkte für Gemeinden, Städte, Kreise und Regionen. Darüber
hinaus betreibt der Verlag innovative regionale Portale und city-
apps als elektronische Publikationen. Kernkompetenz des
Unternehmens ist die Verknüpfung von relevanten lokalen Infor-
mationen und effektiven Werbekonzepten, die einerseits den
regionalen Bezug der Leser und andererseits die Wirtschafts-
entwicklung der jeweiligen Region stärken. Die Nutzer der Pro-
dukte arbeiten damit „ausgezeichnet“, wie beispielsweise das
Stadtmarketing der Stadt Bamberg, das den 6. Bayrischen
Stadtmarketingpreis 2012 für sein Stadtmarketingkonzept auf
Basis der cityapp verliehen bekam. Das Unternehmen gehört zur
mediaprint gruppe, einem mittelständischen Medien-Dienstleis-
tungsunternehmen mit Sitz in Paderborn.

Das Wichtigste der Räum- und Streupflicht 
Nun ist er da – der Winter!
... und mit ihm die Sorgen und Nöte der Straßenanlieger und
Verkehrsteilnehmer. 
Nachdem wir im Mitteilungsblatt vom 30. November 2012 aus-
führlich über die Räum- und Streupflicht berichtet haben, möch-
ten wir an dieser Stelle die wichtigsten Punkte noch mal in Kür-
ze darstellen: Damit auch der Räum- und Streudienst der
Gemeinde ungehindert seiner Arbeit nachgehen kann, bitten wir
folgende Punkte zu beachten:
1. Parken Sie Ihr Fahrzeug auf dem eigenen Grundstück.
2. Sollte dies nicht möglich sein, so lassen Sie bitte beim Par-

ken auf der öffentlichen Straßenfläche immer eine Straßen-
seite frei, damit die Räumfahrzeuge besser durchkommen
und abgestellte Fahrzeuge nicht beschädigt werden. 

3. Wendeplätze und Sackgassen müssen unbedingt von Fahr-
zeugen frei bleiben.

Die Streupflichtsatzung der Gemeinde Warthausen schreibt vor,
dass die Gehwege montags bis freitags bis 7.00 Uhr, samstags
bis 8.00 Uhr und sonn- und feiertags bis 9.00 Uhr geräumt und
gestreut sein müssen. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt
oder Glätte auftritt, ist unverzüglich, bei Bedarf auch wiederholt,
zu räumen und zu streuen. Die Pflicht endet um 20.00 Uhr. Falls
keine Gehwege vorhanden sind, müssen beidseitig Flächen in
einer Breite von einem Meter geräumt und bestreut werden. 

Hunde gehören nicht auf einen Kinderspielplatz
Mehrere Beschwerden veranlassen uns nochmals darauf hinzu-
weisen, dass es untersagt ist, auf den Kinderspielplätzen Hunde
und sonstige Tiere freien Lauf zu gewähren bzw. mitzubringen.
Die Beschwerden bezogen sich speziell auf den Kinderspielplatz
in Birkenhard, Oggelshauser Weg. Die Beschwerdeführer
berichten auch, dass die jeweiligen Hundeführer auf Ansprache
mit Unverständnis reagierten. Außerdem wird berichtet, dass die
Hunde ihr „Geschäft“ auf dem Kinderspielplatz erledigen, die
Hundehalter dies nicht unterbinden und auch nicht beseitigen.
Vor allem auf Spielplätzen bzw. in allen Bereichen, in denen Kin-
der spielen, muss eine gewisse Hygiene eingehalten werden.
Hundefäkalien können bei Kleinkindern ernsthafte Infektionen
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AN ALLE LESER UND INSERENTEN
Die erste Ausgabe des Mitteilungsblattes 
im neuen Jahr erscheint am 
Freitag, 11. Januar 2013.

Wir bitten um Beachtung.
Der Verlag

✵
✰

✰

Amtliche Bekanntmachungen



hervorrufen. An jedem Kinderspielplatz sind Hinweisschilder mit
den Benutzungsbedingungen aufgestellt. Wir bitten zukünftig um
Beachtung.

Veröffentlichung von Daten der
Alters- und Ehejubilare im Mitteilungsblatt
Im Mitteilungsblatt werden die Geburtstage unserer Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ab dem 75. Lebensjahr sowie Ehejubiläen ab
der Goldenen Hochzeit veröffentlicht. Nach § 34 Abs. 4 des Mel-
degesetzes hat jeder Einwohner das Recht zu verlangen, dass
die Veröffentlichung seiner Daten unterbleibt. Wer von diesem
Widerspruchsrecht Gebrauch machen will, wird gebeten, dies
dem Bürgermeisteramt, Frau Bundschu (Tel. 5093-16), rechtzei-
tig mitzuteilen. Bei allen anderen Personen gehen wir von einem
Einverständnis aus.
Wer bereits bisher der Veröffentlichung seiner Daten widerspro-
chen hat, muss dies nicht erneut mitteilen.

„Freude bereiten – Freude schenken“
lautete der Leitgedanke zu unserer diesjährigen vorweihnachtli-
chen Feier mit den Bewohnern des Pflegeheims Warthausen. 
Wie in den Jahren zuvor wurden im Rahmen der generations-
übergreifenden Kooperation der Kindervilla Schlossgut mit dem
Pflegeheim Warthausen mit Hilfe von engagierten Helfern betag-
te, pflegebedürftige Mitbürger in die Kindervilla Schlossgut
begleitet.
Vierzehn Kinder im Alter von vier bis sechs Jahren, die sich
zuvor mit viel Fleiß und Eifer vorbereitet hatten, sangen altbe-

kannte Weihnachtslieder, spielten ein Krippenspiel mit Stabfigu-
ren, in dem Tiere eine wichtige Rolle spielen. Schließlich wurde
das Programm mit einem Sternentanz, begleitet von Eltern mit
Querflöte und Gitarre, abgerundet.
Zum Abschluss verschenkten die Kinder selbst gebackene
Plätzchen und gefaltete Sterne. Zufriedene und strahlende
Gesichter auf beiden Seiten waren letztendlich das Ergebnis die-
ses besinnlichen Nachmittags.

GUTES TUN – Bürgerstiftung Warthausen
Die Errichtung der Bürgerstiftung Warthausen wurde am 05.
November 2012 vom Gemeinderat Warthausen beschlossen
und mit einem anfänglichen Stiftungskapital von 4.431,00 EUR
ausgestattet.
Gutes tun durch private Zuwendungen, wie auch die Unterstüt-
zung von Stiftungen sowie das bürgerschaftliche Engagement
gewinnen heute immer mehr an Bedeutung. Unser erstes Ziel
ist, die Bürgerstiftung mit 25.000,00 EUR Stiftungskapital auszu-
statten. 
Die Bürgerstiftung Warthausen unterstützt soziale, gemeinnützi-
ge und mildtätige Zwecke in der Gemeinde Warthausen. Mit der
Stiftung lassen sich über Generationen hinweg Maßnahmen in
der Jugend- und Altenhilfe, Heimatpflege und Wohlfahrtswesen,
Erziehung und Bildung, Gesundheitswesen, im Brauchtum,
Kunst und Kultur, Wissenschaft und Forschung, Umwelt und
Naturschutz, Landschafts- und Denkmalschutz, im Sport und der
Völkerverständigung fördern.
Die Bürgerstiftung Warthausen wird bei der Kreissparkasse
Biberach unter dem Dach der Stiftung „pro bono“ geführt. Einen
finanziellen Beitrag zur Bürgerstiftung können Sie unter folgen-
dem Konto leisten:
Bankverbindung:
Gemeinde Warthausen
Zweck: „Zuwendung Bürgerstiftung“
Konto-Nr. 2431
BLZ 654 500 70
Kreissparkasse Biberach
Helfen Sie mit, dass die Bürgerstiftung Warthausen für uns alle
gewinnbringend und unterstützend wirken kann.
Ihr 
Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:

1 Autoschlüssel, 1 Kinderbrille mit Etui, 1 Brille, 1 Ehering

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/fundamt.
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Empfang und Auszeichnung 
für Ehrenamtliche und Sportler 2012

Nach der Ausschreibung, Ehrenamtliche und Sportler für ihr
vorbildhaftes Wirken und ihre Erfolge zu würdigen, gingen
bei der Gemeinde eine Anzahl von Vorschläge für so Aner-
kennungen ein. Der Gemeinderat befasste sich in der letzten
Sitzung, im nichtöffentlichen Teil, mit den Vorschlägen. Die
ausgewählten Personen und Gruppen werden jetzt zu einer
öffentlichen Ehrung am

Donnerstag, 17. Januar 2013, um 19:30 Uhr

in den Sitzungssaal im Rathaus Warthausen eingeladen. Lei-
der konnte der zunächst anberaumte Ehrungstermin am
Dienstag, 18. Dezember 2012, wegen Terminüberschneidun-
gen nicht eingehalten werden.
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich bei den Personen
und Vereinen, welche Vorschläge mit ausführlicher Begrün-
dung zur Ehrung eingereicht haben. Eine öffentliche Einla-
dung zum Empfang und Auszeichnung wird im Mitteilungs-
blatt im neuen Jahr veröffentlicht.
Wolfgang Jautz
Bürgermeister



Veranstaltungskalender – Januar 2013
01.01. Neujahrsblasen

Musikverein
06.01. Neujahrsempfang

Kath. Kirchengemeinde Warthausen
Ab 07.01. 7 Abende Glaubensseminar 

„Glaube, der leben hilft!“
Kath. Kirchengemeinde

12.01. Jahreshauptversammlung
Männerchor „Bräschdleng“

12.01. Tischtennisturnier
SV Birkenhard

13.01. Neujahrsschießen
Schützenverein Birkenhard

15.01. Seniorennachmittag
Seniorengemeinschaft Warthausen

17.01. Veranstaltung „Ehrenamts- und Sportlerehrung“
Gemeinde Warthausen

18.01. Jahreshauptversammlung
Berg- und Heimatfreunde

19.01. Wanderung zum Fasnetsumzug 
nach Laupertshausen
Berg- und Heimatfreunde

20.01. Winterwanderung um Warthausen
Schwäbischer Albverein

23.01. Seniorenkreis
Evang. Kirchengemeinde

26.01. Crosslauf
SV Birkenhard

26.01. Jahreshauptversammlung
Musikverein

Landratsamt Biberach
Öffnungszeiten des Landratsamtes 
in der Weihnachtszeit
Am Mittwoch, 19. Dezember 2012, ist das Land-
ratsamt wegen einer Veranstaltung ab 14 Uhr
nicht geöffnet.

An Heilig Abend und an Silvester ist das Landratsamt Biberach in
der Rollinstraße 9, 17 und 18 sowie in den Außenstellen in Biber-
ach, Riedlingen, Laupheim und Ochsenhausen nicht geöffnet.

Öffnungszeiten der Bibliothek/Mediothek
Am Donnerstag, 20. Dezember 2012, ist die Bibliothek/Mediothek
im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach nur bis 16 Uhr geöffnet.
In den Weihnachtsferien ist die Bücherei vom 22. Dezember bis
5. Januar 2013 nicht geöffnet. Die Rückgabe ausgeliehener
Medien ist trotzdem möglich. Der dafür eingerichtete Briefkasten
befindet sich im Schulgebäude, links neben der Eingangstür der
Bibliothek und ist  zugänglich ab dem 2. Januar 2013 von 8 bis
16 Uhr. 

Öffnungszeiten des Kreismedienzentrums
In den Weihnachtsferien bleibt das Kreismedienzentrum vom 27.
Dezember 2012 bis einschließlich 4. Januar 2013 geschlossen.

Heiligabend und
Silvester ganztägig
geschlossen

An Heiligabend und Silvester ist die Agentur für Arbeit Ulm ein-
schließlich ihrer Geschäftsstellen in Biberach und Ehingen ganz-
tägig geschlossen.
Wer sich arbeitslos melden muss, kann dies ohne rechtliche
Nachteile am jeweils folgenden Werktag nachholen. Denn zwi-
schen den Feiertagen und ab 02. Januar hat die Arbeitsagentur
wieder zu den regulären Zeiten geöffnet. Auch das BIZ ist in den
Ferien werktags geöffnet.
Das Service-Center ist werktags von 8 bis 18 Uhr unter der
Nummer 01801 555 111 telefonisch zu erreichen (Preise: Fest-
netz 3,9 ct./min., Mobilfunk max. 42 ct./min.)

Christbaumsammlung
- Voranzeige
Am Samstag, 12. Januar 2013, findet in der Gesamtgemeinde
Warthausen die Christbaumsammlung statt.
Legen Sie bitte Ihren Christbaum gut sichtbar am Straßenrand
bis spätestens 9.00 Uhr bereit.
Eingetopfte Tannen, Grüngut und Gartenabfälle werden nicht
mitgenommen. Die Christbäume sollen nicht in Plastiksäcken
verpackt sein.

Landratsamt Biberach
Der Abfallwirtschaftsbetrieb informiert: 
Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe und Müllan-
nahmestellen über Weihnachten und den Jah-
reswechsel

Wertstoffhöfe
Die Wertstoffhöfe Bad Buchau, Biberach-Ulmer Straße und
Biberach-Wolfental, Laupheim und Ochsenhausen sind am
Montag, 24. Dezember, und am Montag, 31. Dezember, nicht
geöffnet.

Müllannahmestelle und -umladestation
Die Müllannahmestelle Laupheim in der Vorholzstraße 41 ist am
24. und 31. Dezember jeweils von 8 bis 12 Uhr geöffnet. Die
Umladestation Unlingen mit Wertstoffhof ist am 24. und 31.
Dezember jeweils geöffnet von 9 bis 12 Uhr.
An den übrigen Werktagen kann zu den üblichen Öffnungszeiten
angeliefert werden.

Abfuhrtermine Gelber Sack – Januar 2013
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
- Montag, 21.01.2013
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Säcke/ Blauen Tonnen bis
6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein.
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Müllabfuhrtermine – Januar 2013
- Donnerstag, 10.01.2013
- Donnerstag, 24.01.2013

Abfuhrtermine Papiertonne – Januar 2013
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Freitag, 18.01.2013,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.
Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier
Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll
Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!



Unsere Jubilare
23.12. Herr Siegfried Uhlig

Biberweg 2
Oberhöfen
84. Geburtstag

11.01. Herr Nikolaus Lemli
Rißweg 3
Warthausen
83. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Freitag, 21.12.
7.45 Uhr Warthausen, St. Johannes:

ökumenischer Schulgottesdienst vor Weihnacht     
(Sophie-La-Roche-Schule Warthausen)

Samstag, 22.12.
14.00 Uhr Generalprobe zum Weihnachtsspiel
23. Dezember / 4. Advent: 

9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: 
Gottesdienst. 

Gottesdienste über die Weihnachtszeit.
24.12. 2012 / Heilig Abend:
15.30 Uhr Warthausen: Familiengottesdienst mit Weihnachts-

spiel - von der Kinderkirche gestaltet
16.30 Uhr Warthausen: Festgottesdienst mit Weihnachtspre-

digt - musikalische Gestaltung: Posaunenchor u.
Orgel

17.45 Uhr Schemmerberg: Festgottesdienst mit Predigt  und
Mitwirkung des Liederkranz Schemmerberg    
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

25.12.2012 / 1. Weihnachtstag:
10.00 Uhr Birkenhard: Gottesdienst in St. Maria
11.15 Uhr Ingerkingen: Gottesdienst.

(Pfr. Albrecht Schmieg)
26.12.2012 / 2. Weihnachtstag:

9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst
10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst.

(Pfr. Hans-Dieter Bosch)
30.12.2012 / 1. Sonntag nach dem Christfest:

9.30 Uhr Biberach, Spitalkirche: Gottesdienst. 
31.12.2012 / Altjahrsabend:
18.30 Uhr Warthausen: Jahresschlussgottesdienst mit Abend-

mahl.  
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

1.01.2013 / Neujahr:
9.30 Uhr Biberach, Stadtpfarrkirche: Gottesdienst. 

06.01.2013 / Epiphanias - Hl. Drei Könige:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst. 

(Pfr. Hans-Dieter Bosch)
Dienstag, 8.01.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)
Mittwoch, 9.01. 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 1)
18.15 Uhr Konfirmandenunterricht (Gruppe 2)
20.00 Uhr Vorbereitung Kinderkirche
Donnerstag, 10.01.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor
13.01.2013 / 1. Sonntag nach Epiphanias:

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche. 
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und guten Mut zum neuen Jahr!    
Wir bedanken uns für die Hilfe und für den Einsatz von vielen
Gemeindegliedern in diesem Jahr: Mit Tatkraft, mit Anregungen,
Kritik und guten Gedanken wurden wir unterstützt; Spenden,
Opfer, freiwilliger Gemeindebeitrag und nicht zuletzt ihre Kir-
chensteuer machten es möglich, unser Gemeindeleben gut zu
gestalten.  Und darüber freuen wir uns sehr! 
Für den Kirchengemeinderat:
Pfr. Hans-Dieter Bosch

Auch in diesem Jahr sammeln wir für die AKTION „BROT FÜR
DIE WELT“. Mit dem Gemeindebrief, der in den letzten Tagen
verteilt wurde, erhalten Sie Informationen zur Verwendung der
Spenden. Mit der 54. Aktion unter dem Motto „Land zum Leben
- Grund zur Hoffnung“ wird mit ihren Spendengeldern in vielen
Ländern den wirklich Armen geholfen: den Kartoffel-Bauern in
den Anden, den aidskranken Menschen in Kenia, Bauern in
Argentinien, denen ihr Land widerrechtlich genommen wurde.
„BROT FÜR DIE WELT“ ist mit dem Spendensiegel des dzi aus-
gezeichnet, das heißt: es wird verantwortungsvoll und nachhal-
tig mit den Geldern umgegangen, die Verwaltungskosten sind
minimal. Informationsmaterial, Überweisungsvordrucke, Spen-
dentüten und ausführliche Bilanzen sind im Pfarramt erhältlich.
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Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de

Kirchliche Nachrichten



Bei Spenden ab 30,- € erhalten Sie automatisch eine Spenden-
bescheinigung. Überweisungen bitte auf das Konto 260022,
Kreissparkasse Biberach 65450070, Verwendungszweck „Brot
für die Welt“. Vielen Dank allen Spendern.

Helferfest zum Jahresabschluss der Brauchtumsfreunde Birken-
hard am Samstag, den 29.12.2012 um 19:00 Uhr im Vereins-
raum vom Alten Rathaus in Birkenhard.
Zu diesem Helferfest laden wir alle Helfer, die uns das vergan-
gene Jahr über bei unseren zahlreichen Aktivitäten tatkräftig
unterstützt haben, sehr herzlich ein.
Anmeldung mit Angabe der Personenzahl bitte bis spätestens
26.12.2012 bei unserem 1. Vorsitzenden Paul Weber, Tel.
07351-505505. Wir freuen uns auf einen netten Abend, mit dem
wir das Vereinsjahr 2012 gemeinsam ausklingen lassen werden.

Unsere nächsten Vereinstermine:
Freitag 04. Januar 2013: Treffen wir uns aus gegebenem
Anlass zu unserem ersten Monatstreffen im neuen Jahr um
20:00 Uhr im Vereinsraum vom Alten Rathaus in Birkenhard.
Samstag 12. Januar 2013: Christbaumsammlung. Auch im Jahr
2013 soll es in Birkenhard wieder ein Funkenfeuer geben. Des-
halb treffen wir uns am Samstag, den 12.01.2013 um 9:00 Uhr
zum Einsammeln der ausgedienten Christbäume bei Paul
Weber.
Weitere Helfer, die unser Vorhaben unterstützen möchten, sind
herzlich willkommen.
Samstag 26. Januar 2013: Jahreshauptversammlung um 20:00
Uhr im Vereinsraum vom Alten Rathaus in Birkenhard.
Montag 28. Januar 2013: Monatliches Treffen um 20:00 Uhr im
Vereinsraum vom Alten Rathaus in Birkenhard.

Kinder- und Mädchenchor 
Die Generalprobe zum Krippenspiel findet am 23.12.2012 mit
Kostümen in der Kirche statt. Treff: bitte pünktlich um 14.30
Uhr
Aufführung am Heiligen Abend. Treff: 14.45 Uhr umgezogen im
Heggelinhaus!

Wer verschenkt für unsere Kulisse 1 Eßzimmertisch mit mind. 6
Stühlen? Eine Eckbank wird nicht benötigt.   Bitte melden Sie
sich bei Ralf Klemm Tel. 07351/169 627. 
Die Theaterspieler sind bereits fleißig am proben für das neue
Stück „Schneetreiben“. Wer Lust hat kann gerne einmal zum
Schnuppern vorbeischauen. Neue Spieler, Helfer und Souffleu-
sen sind gesucht und jederzeit herzlich willkommen. 
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Jubiläumskrippenspiel
Kinder- und Mädchenchor Tonika

„Wir warten auf Weihnachten“
24.12.2012 Beginn 15.30 Uhr

Dauer: 60 Min
St. Johannes Warthausen

Leitung: Dieta Hiller

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Weihnachts- und Neujahrswunsch
Wir wünschen allen unseren Mitgliedern und
den Einwohnern der Gesamtgemeinde Warthau-
sen ein schönes und besinnliches Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins 
Jahr 2013.

Die örtlichen Vereine 

 

Straßenfest 2013 in Warthausen
Seit Frühjahr dieses Jahres befasst sich eine aus den Verei-
nen und der Gemeindeverwaltung bestehende Arbeitsgruppe
mit der Durchführung von einem Straßenfest im Jahr 2013.
Nach Öffnung der Nordwestumfahrung Biberach wollen wir in
der Alten Biberacher Straße und Birkenharder Straße in
Warthausen das Straßenfest durchführen. Hierzu werden die
Anwohner in diesen Tagen von Mitgliedern der Arbeitsgruppe
wegen der Platzeinteilung informiert und einbezogen.
Der Termin für das Festwochenende (04./05. Mai 2013) wur-
de wegen einer größeren Veranstaltung in Biberach gestri-
chen. Als neuer Termin wurde bei der letzten Sitzung der
Arbeitsgruppe das Wochenende

08./09. Juni 2013
festgelegt. Das Fest beginnt, am Samstagnachmittag um
14:00 Uhr und endet offiziell am Sonntagabend um 18:00
Uhr. Das genauere Rahmenprogramm wird nach der nächs-
ten Arbeitssitzung, die am 09. Januar 2013 stattfindet, hier im
Mitteilungsblatt bekannt gegeben.

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Chöre „Tonika“

Dorftheater Birkenhard



Unsere Termine für die neue Spielsaison:
08.03./09.03.2013 Turn- und Festhalle Warthausen
15.03.           Mostbauer Waggershauser 
22.03.              Haus der Musik in Bad Buchau
23.03.             Turnhalle Tiefenbach
Bitte vormerken!
Frohes Fest und ein gutes neues Jahr!

Der Kirchenchor singt beim Hochamt am 1. Weihnachtsfeiertag
um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche  St. Johannes Warthausen fol-
gende Musikstücke:
Messe de Minuit H9 von Marc-Antoine Charpentier
Puer natus est nobis von Anton Diabelli
Transeamnus von Josef Schnabel
mit Orchester und Solisten:
Sopran 1: Stefanie Hofbaur-Schmid
Sopran 2: Theresia Steinle
Alt: Antje Licht
Tenor: Christoph Schulz
Bass: Bernhard Otto
An der Orgel spielt Florian Eggert
Gesamtleitung Maria Luise Doll

Wir möchten auf diesem Wege alle unsere Mitglieder mit Famili-
en zur Weihnachtsfeier bzw. Jahresabschlussfeier am Sonntag,
den 30. Dez.12 ab 14:00 Uhr herzlich einladen. Die Feier ist im
Vereinsheim. Bitte, meldet euch bis spätestens 27. Dezember
telefonisch bei A. Friedel Tel: 07351 /75554 oder M. Schmid
07356 /2814 an. 
Danken möchten wir allen die unsere Veranstaltungen im Jahr
2012 besucht haben.
Allen wünschen wir ein frohes, gesegnetes Weihnachten  
Die Vorstandschaft.         

Gesangsprobe am Freitag, 21.12 um 20.00 Uhr in der Kirche St.
Maria in Birkenhard zur Vorbereitung der Gottesdienst-Mitge-
staltung am 26.12. Stefanstag. 

Hallo Ehemalige MVWʼler,
am Donnerstag, 03. Januar 2013 treffen wir uns wieder gegen
20 Uhr zu einem Stammtisch im Café Schloßblick.
Allen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

Fr. 21.12.2012 RWK Luftpistole 2. Mannschaft in Sinningen
19.30 Uhr 

Di. 01.01.2013 Seniorenstammtisch 
So. 06.01.2013 Dreikönigs-Böllern und Kanonenschießen in

Brochenzell 14.00 Uhr Abfahrt im Schützen-
haus um 12.00 Uhr 

Mo. 07.01.2013 Kreisausschußsitzung in Bad Schussenried
19.30 Uhr 

Do. 10.01.2013 Siegerehrung der Kreismeisterschaft in Rein-
stetten 19.00 Uhr 

So. 13.01.2013 RWK Luftgewehr 1. Mannschaft in Birkenhard
gegen Sigmaringendorf 

So. 13.01.2013 Neujahrschießen und Er&Sie-Pokal 
im Schützenhaus 

Wir bedanken uns hiermit bei allen die sich auch dieses Jahr
wieder für den Schützenverein stark gemacht haben, und unzäh-
lige Arbeitsstunden zum Wohle von unserem Verein beigetragen
haben. Wir möchten nun auf diesem Wege allen Mitgliedern,
Freunden und Bekannten frohe und gesegnete Weihnachten
wünschen und ein gutes und gesundes Jahr 2013. Die Vor-
standschaft. 

Herrenfußball:
An der Landkreis-Hallenmeisterschaft in der BSZ-Halle nehmen
wir mit einer Mannschaft teil. Wir spielen am Samstag,
05.01.2013 in der Gruppe 6. Erstes Spiel ist um 14.12 Uhr gegen
den FV Biberach. Weitere Spiele: 15:04 Uhr gegen FC BW Bel-
lamont, 16:09 Uhr gegen TSG Achstetten und 17:01 Uhr gegen
SGM Ertingen/Binzwangen. Bei entsprechender Qualifikation ist
die Endrunde am Sontag, 06.01.2013.

Frauen/A-Juniorinnen:
An der Bezirks-Hallenmeisterschaft nehmen wir mit zwei Mann-
schaften teil. Gespielt wird am Samstag, 29.12.2012 in der Dr.-
Hans-Liebherr-Halle in Ochsenhausen. Das erste Gruppenspiel
ist um 11:10 Uhr vorgesehen.

Neujahrsumtrunk
An Neujahr, 1. Januar 2013 treffen wir uns zu einem kleinen
Neujahrsumtrunk, anschließend gehtʼs zum Bläserkonzert im
Schlosshof. Treffpunkt ist um 15.00 Uhr am Tennisheim.  Dazu
sind alle Mitglieder und Freunde des TC Warthausen herzlich
eingeladen. Es ist hierfür keine Anmeldung notwendig. 
Der TC Warthausen wünscht allen Mitgliedern, Freunden und
Gönnern ein frohes und friedliches Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr.  

Heute Freitag, 21.12.2012, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Ottilie Käßmeyer, Tel. 75182.

Deutsches Rotes Kreuz
DRK Menüservice – Probieraktion
Im Rahmen einer Probieraktion vom 07.01.2013
bis zum 28.02.2013 kann der Menüservice des

DRK-Kreisverbandes Biberach e.V. unverbindlich getestet
werden.
Der Menüservice des DRK-Kreisverbandes e.V. in Biberach lie-
fert Menüs direkt ins Haus. 
Aus einem bebilderten à la carte-Katalog können die Kunden
aus über 200 Gerichten, Suppen und Desserts wählen. Die
Menüs werden tiefkühlfrisch angeliefert. Dadurch kann man ern-
tefrisches Sommergemüse selbst im Winter genießen – ohne
Konservierungsstoffe. Zur gewünschten Zeit wird durch einfa-
ches Erhitzen in der Mikrowelle oder im Backofen das Menü zu
Ende gekocht. 
Lange Warmhaltezeiten entfallen, sodass die Vitamine optimal
erhalten bleiben.
Für Kunden die gern zeitlich unabhängig essen möchten oder
sich einen Vorrat zulegen wollen, sind die tiefkühlfrischen Menüs
ebenfalls bestens geeignet. 
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CDU-Gemeinderatsfraktion

Sonstiges
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Auch diejenigen die aufgrund der besonderen Ernährungssitua-
tion auf bestimmte Lebensmittel, wie beispielsweise Milcheiweiß
oder Gluten verzichten müssen, können sich an den Menüser-
vice wenden. 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne von Frau Roswitha
Mack unter Telefon: 07351/1570-11 oder E-Mail:
roswitha.mack@drk-bc.de

DRK-Lehrgang Häusliche Krankenpflege 
in Biberach
Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) veranstaltet einen Lehr-
gang zum Thema „Häusliche Krankenpflege“. Dieser
umfasst 10 Abende und beginnt am 16. Januar 2013 um
20:00 Uhr im DRK-Zentrum Biberach.
Krankheit, Behinderung, Pflegebedürftigkeit – Situationen, die
jeden von uns jederzeit treffen können. Oft müssen sich Ange-
hörige innerhalb kürzester Zeit mit dem Thema „Pflege und
Betreuung“ auseinandersetzten. Zur Unterstützung von Pflegen-
den bietet das Rote Kreuz den Lehrgang „Häusliche Kranken-
pflege“ an. 
Neben der Vermittlung von Grundkenntnissen und praktischen
Anleitungen in häuslicher Pflege werden im Lehrgang Hilfsange-
bote und Entlastungsmöglichkeiten für Pflegende besprochen.
Der Lehrgang findet an 10 Terminen statt und beginnt am Mitt-
woch, den 16. Januar 2013 um 20:00 Uhr. Veranstaltungsort ist
das DRK-Zentrum im Rot-Kreuz-Weg 27 in Biberach. Die weite-
ren Termine werden zwischen der Kursleiterin Frau Gisela Prinz
und den Teilnehmern vereinbart. Anmeldungen nimmt die DRK-
Kreisgeschäftsstelle unter der Rufnummer 07351 1570-0 entge-
gen.

Weihnachtsstern leuchtet im Planetarium
Zusätzliche Feiertagsvorführungen
Auch über die Weihnachtsfeiertage, den Jahreswechsel und an
Dreikönig kann man im Laupheimer Planetarium das stim-
mungsvolle Weihnachtsprogramm „...und sie folgten einem
Stern!“ besuchen. An zusätzlichen Terminen steht die Sternen-
show „Das Ende der Welt“ auf dem Spielplan.
Das traditionelle Weihnachtsprogramm „...und sie folgten einem
Stern!“ läuft erstmals als Neufassung, die an die modernisierte
Technik des Planetariums angepasst wurde. Beibehalten wurde
dabei die Geschichte, in der aus astronomischer Sicht das
Geheimnis um den Stern gelüftet wird, der laut der biblischen
Weihnachtslegende die Weisen aus dem Morgenland nach
Palästina führte.
Die Sondervorführungen über die Feiertage sind am ersten
Weihnachtsfeiertag, an Silvester, Neujahr und Dreikönig um
14.30 und 16 Uhr zu sehen. Besonders viele Termine für die
unterhaltsame Geschichte stehen am zweiten Weihnachtsfeier-
tag auf dem Spielplan, nämlich um 14.30 Uhr, 16 Uhr, 17.15 Uhr,
18.15 Uhr und 19.30 Uhr. An diesem Abend ist zudem, wie regel-
mäßig mittwochs und freitags, bei klarem Himmel ab 20 Uhr die
Sternwarte für Fernrohrbeobachtungen des Winterhimmels
geöffnet.
An den übrigen Tagen läuft das Weihnachtsprogramm mittwochs
und freitags um 18.15 Uhr, samstags um 19 und 20.15 Uhr und
sonntags um 14.30 und 16 Uhr. Bei großer Nachfrage werden
kurzfristig zusätzliche Termine angeboten, die man auf den Inter-
netseiten des Planetariums und telefonisch erfahren kann.
Nach den Weihnachtsfeiertagen ist mittwochs und freitags um
19.30 Uhr die Show „Das Ende der Welt“ zu sehen, so dass man
an diesen Tagen auch zwei verschiedene Planetariumsprogram-
me nacheinander besuchen kann. Bei sämtlichen Vorführungen
im Sternentheater wird im Vorprogramm „Sterne über Ober-
schwaben“ der aktuelle Wintersternhimmel erläutert.
INFO: Die Sternenshow „...und sie folgten einem Stern!“ ist bis
13. Januar zu sehen. 
Das Planetarium empfiehlt für alle Vorführungen Kartenreservie-
rung im Internet unter „www.planetarium-laupheim.de“ oder tele-
fonisch unter 07392/91059.

Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet mit dem Bau-
ernverband Biberach-Sigmaringen ein zweitägiges Seminar zum
Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es findet am Freitag,
11. und Samstag, 12. Januar 2013 jeweils von 9:30 Uhr –
17:00 Uhr im Gasthaus Oberamerhof in Saulgau-Bondorf
statt. Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und
auf was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung
geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 25,- für Nicht-Mitglieder

€ 20,- für Mitglieder des Bauernverbandes 
und des VKL.

Anmeldung bis 7. Januar 2013 bitte bei: 
Herrn Karl Stützle, Bad Saulgau, Tel.: 07581 3286.

Skiclub Aßmannshardt e.V.
Endlich gehts los !!!
Habt ihr eure Ski schon gewachst und die Snowboards kontrol-
liert?  Dann wird es Zeit, denn unsere Ski und Snowboardkurs
starten bald und wir freuen uns schon auf Euch. Hier kommen
noch ein paar Infos zu den ZusteigeOrten / zeiten:  
Oberstadion - Bushaltestelle Moosbeurer Str. - 6.30 Uhr
Aßmannshardt - Sportheim - 6.45 Uhr 
Birkenhardt - Neue Bushaltestelle Aßmannshardter Str. - 6.50 Uhr
Attenweiler - Parkplatz - 6.55 Uhr 
Warthausen - Parkplatz Reiffeisenbank - 6.55 Uhr
Biberach -  Landratsamt - 7.10 Uhr 
Änderungen sind je nach Anmeldungen möglich, diese und wei-
tere Infos gibt es im Internet unter www. Sc-assmannshardt.de 

Mehr Hinzuverdienst zur Rente möglich
Rentnerinnen und Rentner dürfen ab Januar 2013 mehr hin-
zuverdienen. Darauf weist die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg hin.
Mit der Anhebung der Verdienstgrenze für geringfügige Beschäf-
tigungen von 400 auf 450 Euro steigt dementsprechend ab
Januar 2013 auch die Hinzuverdienstgrenze für Renten wegen
voller Erwerbsminderung. Rentnerinnen und Rentner, die vor
ihrer individuellen Regelaltersgrenze eine Altersvollrente bezie-
hen, dürfen ebenso 450 Euro monatlich hinzuverdienen, ohne
dass die Rente gekürzt wird. In zwei Monaten im Jahr ist sogar
ein Verdienst von bis zu 900 Euro möglich. 
Neben der Altersrente unbegrenzt hinzuverdienen dürfen Perso-
nen, die ihre individuelle Regelaltersgrenze erreicht haben. Die-
se Regelaltersgrenze ermittelt sich durch die stufenweise Ein-
führung der Rente mit 67. 
Wird neben der eigenen Versichertenrente auch eine Witwen-
oder Witwerrente bezogen, gilt die Hinzuverdienstgrenze von
450 Euro nur für die Versichertenrente: Für die Hinterbliebenen-
rente werden sämtliche Einnahmen aus einem Minijob und die
eigene Rente zusammengerechnet. Übersteigen die Gesamt-
einkünfte des Hinterbliebenen den Freibetrag von zurzeit 741,05
Euro netto, wird die Witwen- oder Witwerrente gekürzt.
Für alle Rentner gilt die Empfehlung, sich vor Aufnahme einer
Beschäftigung beim Rentenversicherer zu erkundigen, ob die
Beschäftigungsaufnahme Auswirkungen auf die Rente hat. Nur
so lassen sich unliebsame Überraschungen wie eine rückwir-
kende Rentenminderung und Rückforderung vermeiden.
Nähere Informationen bieten die kostenlosen Broschüren zum
Hinzuverdienst für Alters-, Hinterbliebenen- und Erwerbsminde-
rungsrentner. 
Diese können kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-
23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. 



Im Internet (www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) stehen
sie ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung. Persönliche
Beratung erhalten Sie bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg im Regionalzentrum in Ulm, Wichernstr. 10,
89073 Ulm. 
Voranmeldungen unter Tel.: 0731/920410 verkürzen die Warte-
zeit. 
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